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Vorwort 
 

 

               
 

 
 

„Vor den Hintergrund solcher Schlagzeilen, dem
permanenten Stellenabbau und einer
schleichenden Technologiekrise, verbleibt mir
nur der Anschluss an die Worte eines Stuttgarter
Redakteurs vom 21. April 2007 
 

„Entdecke die Möglichkeiten“ 
 
Es gibt Perspektiven und berufliche Zukunft.
Man muss sie suchen, finden und hart dafür
arbeiten. Dieser Pressespiegel belegt, dass die
Jugend unsers Landes zu weit mehr fähig ist, als
ihr zugestanden wird.„ 

Ralf Heckel, Vorsitzender SEI
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Übersicht / empfohlene Links: 
 
 
Audio: 
Berufe in der Raumfahrt – Schülerastronaut 
Christiane Schober stellt die Böblinger Schülerinnen Vanessa Gstettenbauer und Nadine Trautner vor. 
www.spacepass.de/radio/061128-SWR1.mp3  (6:10 min, 5 MB) 
 
NASA-GOV 
NASA stellt das Team Germany vor, im Gespräch mit Vanessa Gstettenbeuer (englisch) 
http://www.nasa.gov/multimedia/podcasting/education/ED_NSO_Episode_8.html 
 
 
deutsche TV-Medien: 
MDR, unsere Schulsternwarte im Bau 
www.spacepass.de/TV/061028-MDR.wmv (3:10 min, 5,8 MB) 
 
Job24-TV, bundesweite Ausstrahlung, 
Jobs im Weltraum, welche Möglichkeiten gibt es? 
Teil 1: www.spacepass.de/TV/061024-JobTV1.wmv (4:30 min, 8,3 MB) 
Teil 2: www.spacepass.de/TV/061024-JobTV2.wmv (10:30 min, 19,3 MB) 
 
Regional-TV Stuttgart/Böblingen 
Vorstellung des Teams Stuttgart/Mission 3 
www.spacepass.de/TV/061026-RTV.wmv (4:30 min, 8 MB) 
 
Deutsche Welle TV, weltweite Ausstrahlung 
Vorbereitungen zum Moonbuggy-Race, Bericht kurz vor der Abreise 
http://www.spacepass.de/TV/070408-DW-TV-Deu.wmv (Deutsch) 
http://www.spacepass.de/TV/070408-DW-TV-En.wmv (Englisch) 
 
US-TV-Medien 
Live-Berichte vom Moonbuggy-Race 2007 
http://www.waaytv.com/cgi-bin/shownews.cgi?id=3829  
http://www.whnt.com/Global/SearchResults.asp?vendor=wss&qu=german+moon+buggy+race+team  
 
NASA-Originalton:  
02.4.07 http://www.nasa.gov/audience/forstudents/9-12/features/F_Canadians_Germans_Join_Moonbuggy.html 
04.4.07 http://www.nasa.gov/multimedia/podcasting/education/ED_NSO_Episode_8.html 
13.4.07 http://www.nasa.gov/centers/marshall/news/news/releases/2007/07-044_prt.htm 
 
Finalbericht Moonbuggy-Race: 
http://www.spacepass.de/TV/070430-Moonbuggy.wmv (Deutsch) 
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Sindelfinger Tageblatt, 28.2.2007 
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Stuttgarter Zeitung, 10.3.2007  
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Leipziger Volkszeitung, 12.3.2007  
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bb-live, 14.3.2007 
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Am 26.3.2007 beginnen Vanessa Gstettenbauer und Nadine Trautner 

das Spacepass-Tagebuch auf www.astronomie-heute.de  
 

Diese Webseiten werden beinahe täglich mit neuen Erlebnissen der Schülerinnen ergänzt. 
 

26.03.2007 

 

Patch 3 – Mission 
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SPACEpass 
Das Training der AH-Juniorastronauten  

Vanessa Gstettenbauer und Nadine Trautner absolvieren derzeit ein Astronautentraining 

im Space Education Institute. Dabei lernen sie nicht nur die theoretischen Grundlagen, 

sondern üben auch mit ihren erwachsenen Kollegen in Russland und Amerika. 

  

Das Mondfahrzeug-Rennen der Nasa  

 
Jedes Jahr richtet die amerikanische Weltraumorganisation einen Wettkampf der Mondautos aus. 

Schüler und Studenten können sich als Konstrukteure beweisen.  

 

Übersetzung des Tagebuchs von Anousheh Ansari, der ersten Weltraumtouristin  

 
Ein Zwischenprojekt der Mission fand im letzten Oktober statt. Zu diesem Zeitpunkt startete die 

erste Weltraumtouristin, Anousheh Ansari, zur ISS. Sie schrieb während ihrer Zeit dort oben ein 

Tagebuch, welches wir beiden in mühsamer Kleinstarbeit jeden Tag aufs neue übersetzten.  

 

Profile: die AH-Juniorastronautinnen und das Institut  

 
Vanessa Gstettenbauer, Nadine Trautner, das Space Education Institute (SEI) und das „Spacepass-

Projekt“ – die Ausbildung zu Schülerastronauten  
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NASA.GOV, 2.04.2007 
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NASA.GOV, 2.04.2007 
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NASA.GOV, 4.04.2007, Interview mit Vanessa Gstettenbauer 

www.spacepass.de/Radio/070404-Podcast.mp3  
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Stuttgarter Nachrichten, 5.04.2007  
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Vogtland-Anzeiger, 5.04.2007 
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Vogtland-Anzeiger, 7.04.2007 
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Webseite des Goethe Gymnasiums Reichenbach, 9.04.2007  
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Huntsville-Times, 12.04.2007  
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News 31, WAAY-Huntsville, 12.04.2007, Abendprogramm 
 

 
 

Vorbericht mit dem Team Germany am „Tag der Raumfahrt“ 
 

www.spacepass.de/TV/070412-WAAY.wmv 
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Channel 19, WHNT-Huntsville, 13.04.2007, Morgensendung 
 

 
 

Live-Reportage vor dem Rennen 
 

www.spacepass.de/TV/070413-WHNT.wmv  
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Freie Presse, 13.04.2007  
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NASA.GOV, 13.04.2007  
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Huntsville Times, Frontseite, 14.04.2007 
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Huntsville Times, Innenteil, 14.04.2007 
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Leipziger Volkszeitung, 15.04.2007  
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Freie Presse, 16.04.2007 
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AMI-Blog, 17.04.2007  
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bb-live, 18.04.2007 
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Vogtland-Anzeiger, 18.04.2007 



 

28

   
BILD, 19.04.2007 
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BZSZ, 19.04.2007  
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Stuttgarter Nachrichten, 19.04.2007 
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Thommy bei Miss Peggy 

 
19.04.2007 

 
Das Moonbuggy Team Germany ist zurück aus Amerika.  

Die Starmoderatorin Miss Peggy unterhält sich mit Chefkonstrukteur Thommy. 
 
 

www.spacepass.de/Radio/070419-PSR.mp3 



 

32

 
 
 
 
 

 
 
 
  BZSZ, 21.04.2007 
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Hallo Leipzig, 21.04.2007  
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Leipziger Volkszeitung, 21.04.2007  
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Süddeutsche Zeitung, 25.04.2007   
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Homepage des Rupprecht Gymnasiums München 

 

 
 

Das NASA „Great Moonbuggy Race“ in den USA 
Zuletzt bearbeitet am 23.04.2007 um 23:01:14 Uhr von Stefan Martini (Original von Stefan Martini)  

 
Das Rennen  
Das Moonbuggy-Race findet jedes Jahr im 
Marshall Space Flight Center in Huntsville 
Alabama (USA) statt. Veranstalter ist die 
NASA, der Hauptsponsor Northrop 
Grumman. Das Moonbuggy-Race ist in 
erster Linie ein Konstruktionswettbewerb. 
Dabei geht es nicht darum, ein Auto für 
eine Mondlandung zu bauen. Ziel ist es, 
junge Leute für Technik und dazugehörige 
Berufe vor allem mit den 
Herausforderungen der Raumfahrt zu 
begeistern. Und dabei bleibt der Spaß nicht 
auf der Strecke. Spaß, der allerdings auch 
viel Anstrengung erforderte, denn das 
Buggy wurde in nur 6 Wochen vom 
weißen Blatt Papier bis hin zum 
fahrbereiten Zustand konstruiert und mit 
Hilfe vieler mittelständischer 
Unternehmen gebaut. Der Parcours war 
auch nicht ohne. Schotterpisten, 40 
Zentimeter tiefe Löcher, Sandbänke, 
Felsbrocken und anderes 
Mondoberflächenähnliches, galt es, mit 
Muskelkraft zu überwinden.  
 
Die Teilnahmebedingungen  
Um eine Zulassung zum Rennen zu 
erlangen müssen im Vorfeld verschiedene 
Anforderungen und Bedingungen erfüllt 
werden: das Fahrzeug muss von dem Team 
konstruiert werden, die Fahrer - zwingend 
eine Schülerin und ein Schüler - müssen 
mitgebaut haben, das Fahrzeug muss 
zusammenklappbar in einen Würfel mit 
1,2m Kantenlänge passen, es muss von den 
Fahrern 7m getragen werden und 
anschließend aufgebaut werden. Diese Zeit 
wird zur Rennzeit addiert. Zusätzlich 
müssen noch einige, nicht zwingend echte 
Accessoires wie Kameras, große Batterien,  
 
 

eine Parabolantenne und eine 
Computerkonsole am Buggy befestigt sein.  
 
Die Teilnehmer  
Zum ersten Mal präsentierte sich in diesem 
Jahr in der Kategorie Highschool ein 
internationales Team, nämlich dieses der 
vier deutschen Gymnasiasten, das vom 
German Space Education Institute e.V. aus 
Leipzig gecoacht wurde. 
(www.spacepass.de)  
Teammitglieder sind Vanessa 
Gstettenbauer und Nadine Trautner beide 
im Goldberggymnasium Böblingen 
(Baden-Württemberg), Thommy Knabe 
vom Reichenbacher Goethe-Gymnasium 
(Sachsen) und aus München vom 
Rupprecht-Gymnasium Stefan Martini. 
Alle genannten Teilnehmer sind 16 Jahre 
alt und haben das Moonbuggy mit einiger 
Unterstützung konstruiert und gebaut.  
 
Die Preise  
Unerwartet konnte das Team gleich zwei 
erste Preise abräumen:  
- Der Rookie-Award für das beste 
Neueinsteigerteam (6 waren es insgesamt)  
- Der Best Design Award für die Beste 
Konstruktion unter allen Teilnehmern  
In der Rennwertung lag das Team mit 
einer persönlichen Rundenbestzeit nach 
beiden Läufen mit 5:02 Minuten auf Platz 
10 von 36. Absolute Bestzeit wurde vom 
Team aus Huntsville mit 3:36 Minuten 
gefahren.  
 
Die Eindrücke  
Der Aufenthalt in Huntsville wird allen 
Teilnehmern als ein spannendes, 
ereignisreiches und v. a. sehr erfolgreiches 
Ereignis in Erinnerung bleiben. Wir  
 
 

wurden dort immer freundlich und 
zuvorkommend empfangen, um nicht zu 
sagen gefeiert. Nach einem Bericht über 
uns in der lokalen Presse und im TV 
reisten sogar dort lebende Deutsche an, um 
uns zu sehen, mit uns zu fiebern und dann 
unsere Siege mitzufeiern. Viele wollten 
wissen wie wir denn das Buggy in die 
USA transportiert haben. Und als wir 
antworteten, dass wir es in Koffer gepackt 
hatten und so im Fluggepäck über den 
Atlantik brachten, konnten sie dass kaum 
glauben. Die anderen Teams kamen dort 
mit großen Trucks und mobilen 
Werkstätten an, um ihr Moonbuggy vor 
Ort aufzubauen. Hingegen stellten wir 
unsere Koffer hin, packten die über 200 
Teile und das Werkzeug aus und fingen an 
unser Moonbuggy zusammen zu 
schrauben.  
 
Die Unterstützer  
Unterstützt wurde das Team von 52 
deutschen mittelständischen Unternehmen 
und von begeisterten Privatpersonen. Auf 
diese Weise kamen rund 23.000 Euro 
zusammen. Seitens der Nasa standen uns 
u. a. bei:  
Prof. Dr. Jesco Freiherr von Puttkammer 
aus dem NASA-Hauptquartier in 
Washington, extra für uns angereist sowie  
der in Huntsville ansässige Prof. Dr. 
Konrad Dannenberg inzwischen 95 jährig. 
Beide gehörten zum Kern des Teams um 
Wernher von Braun.  
 



 
 
 
 

Finalbericht 
 

MDR, 30. April 2007 
 

In geballten 4 Minuten berichtet des News.doc-Team des MDR über  
die Vorbereitungen in Leipzig  

und das Moonbuggy-Race 2007 in Huntsville. 
 

www.spacepass.de/TV/070430-Moonbuggy.wmv 
 

weitere Sendungen in anderen Bundesländern folgen 
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Zum Ansehen: www.spacepass.de/TV/070507-SWR.wmv 
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Internet-Blog auf Astronomie Heute, 8. Mai 2007
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Internet-Blog auf Astronomie Heute, 8. Mai 2007
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Münchner Merkur, 24.5.2007 
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Astronomie-Heute Journal, 10.6.2007 
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Siebenbürger Zeitung, 15.6.2007  
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Wochenkurier Leipzig, 4.7.2007 
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Leipziger Volkszeitung, 1.9.2007  
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8.9.2007, Referentenbroschüre zum Tag der Raumfahrt
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08.09.2007, Nordkurier 
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10.09.2007, Nordkurier 



 

56

 
 
 
 
 

 
 

20.09.2007 Infobroschüre zum Unternehmertag 2007 
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24.9.2007, Leipziger Volkszeitung 
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SWR2 Dschungel 
Machete 20.09.2007 
Moderation: Franziska Storz 

Redaktion: Ralf Kröner / Philipp Kause 
 
 
Gäste im Studio: Vanessa Gstettenbauer und Nadine Trautner 
 
Nadine und Vanessa gehen in die 12. Klasse des Goldberg-Gymnasiums in Sindelfingen. Da denkt 
man an Pauken fürs Abi und Discobesuche am Wochenende. Aber das reicht den beiden 17-Jährigen 
nicht: wenn die Schule zuende ist und die Hausarbeiten erledigt, leben sie für ihr Hobby, wochenends, 
in den Ferien, nachts. Obwohl das Wort „Hobby“ vollkommen untertrieben ist: Nadine und Vanessa 
wollen Astronautinnen werden und lernen, ja büffeln, was das Zeug hält, um ihren Traum zu 
realisieren. Inzwischen waren sie in Moskau und haben dort den ersten Langzeitsimulationsversuch für 
einen Marsflug absolviert. Die beiden, die mittlerweile ein Mondfahrzeug in sechzehn einzelne 
Reisekoffer verpacken können, sind aber zugleich erdnahe Pfadfinderinnen und lassen sich auch im 
(Radio-) Dschungel nicht aus der Bahn werfen. 
Netz-Adresse des „Space Education Instituts“ in Leipzig, das junge Leute für den Weltraum trainiert: 
www.spacepass.de 

 
 

kein downloadbares Hördokument, da 73 MB,  Dauer ca. 60 min 
kann bei Bedarf als Audio-CD angefordert werden 
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SWR, 4.10.2007 
 

www.spacepass.de/TV/071004-SWR.wmv 
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15.10.2007,  BVMW-Kurier 
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Leipziger Volkszeitung vom 11.12.2007 
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Dank allen Partnern, Helfern und Spendern: 
 

 
 


